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Cageszettung für das werktätige Volk Badens.
mmMtait täglich mit Ausnahme Sonntag
« H^Unemrnlsvreis : ins Haus durch T
^rrteljährlich Ml . 2.10. In der Erpedrtion ^ ^ _
josfg . Bei der Post bestellt und dort abgeholt Mt. 2.10.

"
durch

"
den Briefträger

ins HauS gebracht Ml. 2.62 vterttljihrlich.

Stednktion «nd Expedition »
Suisenstraße 24.

Lelefon : Nr. 128. — Postzeitungsliste: Nr. 8144.
Sprechstunden der Redaktion: 12— 1 Ubr mittag».

RedaktionSschlutz : */,10 Uhr vormittag«.

Inserate r die einspaltige, kleine Zeile, oder deren Raum 20 Pfg., Lokal- Inserate
billiger. Bei größeren Aufträgen Rabatt . — Schluß der Annahme von In¬
seraten für nächste Nummer vormittag- */,B Uhr . Größere Inserate müssen
tag« zuvor , spätesten » 8 Uhr nachmittags, aufgegeben sein . — Geschäftsstunden
der Expedition : vormittag « */,8 —1 Uhr und nachmittag « von 3— ' /,7 Uhr .

28l . Drittes Blatt . Karlsruhe , Samstag den i . Dezember 1906 . rö . Jahr gang.

pitit Srgeblllffe der KoiKssGluug
is Ksdes.

- xM der am 1 . Dezember 190b ermittelten ort«.
^ Efenden Bevölkerung des GroßHerzogtumS (2 010 728

Ionen) Ivaren 769 868 evangelisch , 1206919 katho-
7449 sonstigen christlichen Bekenntnisse«, 2b 893

Wisch » 601 anderen Bekenntnisse» und ohne An¬

imier den Evangelischen gehörten 762 826 der Lan-
Wlirche an ; unter den Katholiken waren 1198 bll
^ ifch-katholisch, 8096 altkatholisch; der Rest entfällt

die Anhänger der verschiedenen griechisch-- (orien-
' katholischen Kirchen .

M die fünf größten Städte de« Lande« ergaben sich
den: Stande vom Zahltage folgende endgiltige Be-

Mrnngszahlen nach dem ReligionSbekenntnisie:
Evangelische Katholische
(einschließlich (einschließlich

WkSruhe
«lnng
str .;heim

Lutheraner Alt- u. Grie« Israe¬ Son¬
Deformierte ) chisch-Kath) liten. stig.

83 580 71 556 5 998 2 559
58 024 49 573 2 850 802
21030 51603 1122 344
36 601 11406 660 722
80 652 17 488 997 390.

Wir führen im nachfolgenden di« Städte mit
« tr als 1000 Einwohnern nach den einzelnen AmtS-

t . 'cit an.
Anüsöezirk Engen : Aach 1000 Einwohner , Engen

Möhringen 1322.
^ Ämlsbezirk Konstanz : Konstanz 24807 , Radolf-

(£05 , Singen 5720 .
! Amtsbezirk Meßkirch : Meßkirch 2200 .
Amtsbezirk Pfullendorf : Pfullendorf 2785 .
Amtsbezirk Stockach : Stockach 2482 .
Amtsbezirk Ueberlingen : Markdorf 2045 ,

Srersburg 1897 , Ueberlingen 4379 .
Amtsbezirk Donaueschingen : Bräilnlingen

IW, Donaueschingen 3884, Fürstenberg 810, Geisingen
ND, Hüfingen 1555 .

Äimsbczirk Triberg : Furtwangen 5281 , Horn-
tng 2884 , Triberg 3717 .

Tuitöbezirk Vi klingen : St . Georgen 4018 , Bil
hWeu 9582, Bohrenbach 1850.

Amtsbezirk Bonndorf : Bonndorf 1692 , Stüh -
Ii« :en 1231 .

Amtsbezirk Säckingen : Kleinlaufrnburg 642 ,
Köningen 4222.

Amtsbezirk St . Blasien : St . Blasien 1741 .
Nmisbezirk Waldshut : Tiengen 2485 , WaldS-

t 3824.
Amtsbezirk Breisach : Breisach 8597 , Burk-

fc* 709.
Amtsbezirk Einmendingen : Emmendingen 7538 ,

kndingen 3071 , Herbolzheim 2786 , Kenzingen 2705 .
Amtsbezirk Ettenheim : Ettenheim 3163 , Mühl¬

berg M ».
Avtisbezirk F r e i b u r g : Freiburg 76 283 .
Amtsbezirk Neustadt : Neustadt 3560 , Löffingen

» 68.
Amtsbezirk Staufen : Heitersheim 1307, Staufen

MI .
Amtsbezirk Waldkirch : Elzach 1286 , Waldkirch

5190.
Amtsbezirk Lörrach : Kandern 2059 , Lörrach 10794.
Amtsbezirk Müllheim : Müllheim 3166 , Reuen-
rg 1441 , Sulzburg 1121.

. Amtsbezirk Schönau : Schönau 1910 , Todtnau
Zell i . W . 3628 .

Amtsbezirk Schopfheim : Schopfheim 3830 .

Amtsbezirk Kehl : Kehl 3284, Lichtenau 1114 , Reu -
frristett 846.

Amtsbezirk Lahr : Lahr 14 752 .
Amtsbezirk Oberkirch : LBerkirch 8506 , Oppenau

2078.
Amtsbezirk Offenburg : Gengenbach 3054 , Offen¬

burg 15 453, Zell a. H. 1945.
Amtsbezirk Wo l fach : Ha,lach 2234 . Haufach 1781.

Schiltach 1860, Wolfach 2065 .
Amtsbezirk Achern : Achern 4613 , Renchen 2148 .
Amtkbezirk Baden : Baden 16 237 .
Amtsbezirk Bühl : Bühl 8489 , Steinbach 2069 .
Amtsbezirk Rastatt : Gernsbach 2744 , Kuppen¬

heim 2177, Rastatt 14 408 .
Amtsbezirk Breiten : Breiten 5052 , Gochsheim

1264.
Amtsbezirk Bruchsal : Bruchsal 14 931 , Heidels¬

heim 2806, Obergrombach 958 , Philippsburg 2685 , Unter-
üwiSheim 8031.

Amtsbezirk D u r l a ch : Durlach 12 906 .
Amtsbezirk Ettlingen : Ettlingen 8669 .
Amtsbezirk Karlsruhe : Karlsruhe 113009.
Amtsbezirk Pforzherm : Pforzheim 59 372.
Amtsbezirk Mannheim : Mannheim 103 693 ,

Ladenburg 8895.
Amtsbezirk Schwetzingen : Schwetzingen 6831 ,

Hockenheim 6315.
Amtsbezirk Weinheim : Weinheim 12 560 .
Amtsbezirk Eppingen : Eppingen 8450 .
Amtsbezirk Heidelberg : Heidelberg 49 527 ,

Neckargemünd 2199, Schönau 2056 .
Amtsbezirk Sinsheim : Hilsbach 1263, Neckar-

bifchofsheim 1586, Sinsheim 8201 , Waibstadt 1940 .
Amtsbezirk W i e S l o ch : Walldorf 3909 , WieSloch

4357.
Amtsbezirk AdelSheim : Adelsheim 1474, Oster¬

burken 1419.
Amtsbezirk Boxberg : Ballendorf 519 , Boxberg

708 , Krautheim 784 .
Amtsbezirk Buchen : Buchen 2103 , Walldürn 8587.
Amtsbezirk Eberbach : Eberbach 6135 .
Amtsbezirk MoSbach : Mosbach 3980, Neudenau

1182.
Amtsbezirk Tauberbischofsheim : GrünSfeld

1444, Königshofen 1442 , Lauda 2269 , Tauberbischofs,
heim 8399.

Amtsbezirk Wertheim : Frendenberg 1540,
KülSheim 1610, Wertheim 8835 .

Hus der Partei *
Für den Berbreitungsbezirk de» BolkSfreund ist der

nachfolgende Antrag , der jüngst auf der Konferenz der
elfäffischen Parteigenossen angenommen wurde , gleich¬
falls zu empfehlen. Gr lautet :

Die einzelnen Kreise find verpflichtet, außer der
permanenten Agitation für die Freie Presse, jährlich
zweimal größere Zeitungsagitationcn , schriftlich und
mündlich , iin März und September jeden Jahre «, zu
veranstalten und auf der nächsten Generalverfamm
lung darüber Bericht zu erstatten . Der Bezirksvor¬
stand ist gehalten, dafür zu sorgen, daß diesem Be-
schtuß von den einzelnen Kreisen Rechnung getragen
wird.

Di« Generalversammlung beschließt : Die Barte «,
genossen deS Bezirksveretn« Straßburg sind ver
pflichtet , die Drucksachen , welche für die Partei be¬
stimmt find , nur in der Straßburger Bolkrdruckerei
Paul Singer anfertigen zu lassen .

Die entsprechenden Schlußfolgerungen für den
Bolksfreund und seine Buchdruckerei sind leicht zu ziehen.

Der Protest gegen die Lebensmittelverteuerung .
Gcngenbach » 27. Nov. Eine schön verlaufene Volks¬

versammlung hatten wir am Sonntag . Der geräumige
Lindensaal war bis auf den letzten Platz besetzt. Zirka
160 Personen lauschten mit gespannter Aufmerksamkeit
dem ^Vortrag des Referenten , Landtagsabgcordneten
Genosse K rä u t e r auS Freiburg . Er sprach über die
jetzige Lebensmittelverteuerung und wicS besonders auf
die verräterische Haltung der Zentrumspartei in der
Zoll - und Steuerpolitik hin. Die Rede war eine kräftige
Antwort auf die Ausführungen der Zentrumsabgeord¬
neten Schüler und Scho fer in der vor 14 Tagen
hier stattgefundenen Volksvereinsversammlung . Damals
sagte Herr Schüler , eine Flcischnot bestehe nicht . An der
Hand einer Statistik , die im hiesigen Kinzigboten er¬
schien und die zeigt, daß der Rindviehbestand in unserem
Bezirk ganz bedeutend zurückgegangcn ist , war es dem
Redner ein leichte», die Behauptung des Herrn Schüler
zurückznweifen . Auch die übrigen Argumente , mit
welchen das Zentrum die Fleisch, und Lebensmittelver¬
teuerung erklären möchte , wurden von dem Redner tref¬
fend widerlegt. In besagter Volksvereinsversammlung
vor 14 Tagen hat der Waldmichelmann Dr . S ch o f e r
auch kräftig auf die -fj"f „ Sozzen" losgeschlagen . U. a.
behauptete er, in Frankreich hätten die Verbrechen um
50—80 Prozent zugenommen, weil die Kirche vom Staate
getrennt worden sei. Solchen Unsinn darf man in
einer Zentrumsversammlung ruhig behaupten , denn die
Zentrumswähler wissen ja nicht , daß das erlogen ist
und daß die Verbrechen dort am zahlreichsten find, wo
der Klerikalismus den größten Einfluß besitzt.

Herr Schäfer machte die Sozialdemokratie für die
Zunahme der Verbrechen mitverantwortlich . Die Stati¬
stik beweist zwar klipp und klar daS Gegenteil , aber daS
hindert die „ frommen" Zentrumschristen nicht , ihre un¬
wahren Behauptungen zu kolportieren. Hier wurden
vor einigen Tagen zwei „christliche" Jünglinge wegen
Verdachts des Meineids verhaftet . Der eine dieser Jüng¬
linge tvar sogar im Besitze einer Ehrenstelle im katho -
lischen Gcsellenderein. Ist etwa auch die Sozialdemo¬
kratie schuld, wenn diese „ christlichen " Jünglinge ins
Zuchthaus kommen sollten?

Genosse Kräuter geißelte mit scharfen und treffenden
Worten diese Waldmichelmethode de « politischen Kam¬
pfes. Reicher Beifall lohnte feine beherzigenden Aus¬
führungen . ES waren einige ZentrumSleute in der Ver¬
sammlung, aber zum Wort meldet« sich keiner. Dafür
wird man um so lauter in der Offenb. Ztg . schreien und
unfern Referenten herunterreißen . Eine Resolution
gegen den LebenSmittelwucher wurde angenominen.

In der Wirtschaft zur Brauerei Peter lag der
VolkSfrcnnd schon längere Zeit auf . Der Wirt wurde
nun von der schwarzen Liga bearbeitet, den Volksfreund
abzubestellcn , waS auch geschah . Hätte der Wirt
den schwarzen Aposteln auch gefolgt, wenn sie zu ihm
gesagt hätten , er soll den „Sozzen" kein Bier mehr
geben ? Wir glauben kaum. In folgenden Wirtschaften
liegen unsere Parteiblätter noch auf : Linde , Blume ,
Engel . Wir bitten die Parteigenossen von hier und
auswärts , diese Wirtschaften zu berücksichtigen .

Bietigheim , 28. Nov. Sonntag den2 . Dezember, nach¬
mittags halb 3 Uhr , findet im Gasthaus zum Hirsch eine
öffentliche Versammlung statt. Genosse Müller au »
Lichtenthal referiert über daS Thema : Der Bauernkrieg .
Arbeiter und Landwirte , erscheint in dieser Vcrsamm-
lung . denn cS tut sehr not, daß man P - r,a .nniku> gen
besucht . Hauptsächlich möge sich die Arbeiterschaft besser
beteiligen wie an der letzten Versammlung.

GmeriWstlichr
Lahr, 28 . Rov . Am Sonntag den 2 . Dczcniber, nach-

mittags 3 Uhr findet im Adler eine vom GcwcrkschaftS -
kartell einberufene Volksversammlung statt , in welcher
Genosse E n g l e r - Freiburg über die gesetzlichen Maß¬
nahmen zum Schutze der Heimarbeiter referieren wird.
Namentlich in der Kartonagcnbranche ist fast kein Hau«
in Lahr , in dem nicht eine Familie mit Kind und Kegel
als Heimarbeiter beschäftigt wäre. Gerade die Beschäf¬
tigung ganzer Familien ist der sprechendste Beweis für
die elende Lebenshaltung dieser Heimarbeiter . Arbeiter
und Arbeiterinnen aller Berufe, erscheint darum in
Massen in dieser Versammlung, um durch euren Besuch
zu zeigen, daß ihr euch mit den gedrückten Heimarbei¬
tern solidarisch fühlt und gewillt seid, auch Her einmal
den Hebel zur Besserung der Lebenslage mit anzulegen.

g. Für die Dehnbarkeit des br—rühmte» § 153 lie¬
fert eine Verhandlung des Schöffengerichts Nürnberg
ein schönes Beispiel. Der Maurer Popp ging während
des großen Bauarbciterstrciks in einem Orte im Land¬
bezirk an einem Neubau vorüber, wo eine große Anzahl
Streikbrecher beschäftigt Ivar . Im Vorbeigehen ließ er,
mehr gedacht als gesprochen die Worte fallen : „Die Kerl«
sollten in die Luft gesprengt werden , man sollte ein«
Bombe hineinschmeißen .

" Er ahnte nicht, daß hinter ihm
ein Gendarm ging, der ihn wegen Strcikvcrgehens zur
Anzeige brachte . Vor Gericht mußten sämtliche Arbeit «,
willige zugcben, daß keiner von ihnen die schrecklichen
Worte gehört hatte , aber trotzdem erkannte das Gericht
auf 14 Tage Gefängnis , wobei cs als besonder ? straf-
erschwerend die „ gefährliche " Drohung in Betracht zog .
Höher gehts wirklich nimmer.

‘VerfammlungsberlchU .
Gewerkschaften .

Zentralverband der Handlungsgehilfen und Gehilf¬
innen . In der am 26 . November abgchaltenen Zusam¬
menkunft der hiesigen Mitglieder wurden zunächst in-
terne Angelegenheiten besprochen. Ganz besonders soll
demnächst in eine rege Agitation eingetretcn werden.
Einige Kollegen erklärten ihren Beitritt . Es wurde be¬
schlossen, regelmäßig Montag Abend im Goldenen
Adler zusammenzukommen; wir hoffen , daß die dem
Verband noch fernstehenden Kollegen und Kolleginnen,
namentlich die Sohne und Töchter organisierter Ar¬
beiter , recht zahlreich zu diesen Zusammenkünften er¬
scheinen werden.

Ettlingen , 88. Nov. Am Sonntag den 25 . November
fand auch hier im Saale der Restauration Traut eine
Protestversammlung gegen den Fleischwucher statt , die
sehr stark besucht war . Genosse Leppert referierte ein¬
leitend über die neuen Steuern ; dann nahm Genosse
W u t t k e - Aue da» Wort zu seinem Referate über den
Brot - und Fleischwucher und erntete für seine inter¬
essanten Ausführungen reichen Beifall. Hieran schloß
sich eine lebhafte Diskussion. ES meldeten sich 4 Ge¬
nossen zum Wahlverein, ebenso wurden einige VolkS-
freund-Abonnenten gewonnen. Die bekannte Resolution
de» LandeSvorstandcS fand einstimmige Annahme.

Hrbdterfefte .
Lahr» 27 . Nov . Die vom Kartell veranstaltete Auf¬

führung der Räuber erfreute sich eines so guter: Be¬
suche», daß daS Theater tatsächlich überfüllt war , trotz¬
dem viele Arbeiter bereits auf die 2. Vorstellung des
gleichen Stückes für nächsten Sonntag , nachmittags
3 Uhr, reflektiert hatten . Durch diese Sonntag -Nach-
mittagS -Vorstellung soll allster den am Montag verhin¬
derten besonder» den aliswärt » wohnenden Kollegeil
Rechnung getragen werden. Vorn Besuch dieser Vorstei
lung wird e» abhängen, ob dieses auch für die Zukunfl
einzuführcn ist.

Der Sumpf .
von Upton Sinclair .

Uebersetzung .
Autorisierte

« j (NaLdr . Verb.)
(Fortsetzung.)

-Was sind Sie denn ? " fragte Jurgis den An»
Ŵ vniling.
d „Ich ? " Der andere lachte . „Sic nennen mich einen
fKp.brecher, " sagte er.
^ -Ach !" fugte JurgiS .
F »Geldschränke »nd so was, " sagte der andere .

sagte JurgiS erstaunt urld starrte den Ge<
t !Üi U ’TI ichcncr Verwunderung an . „ Soll das heißen,
k>aß Sie jj c aufbcechen , — daß Sie — daß — "

I -Ja, " lachte der andere , „daS behaupten die Leute."
sah nicht älter aus als zwei - oder drciundzwanzig ,

hl JurgiS mit der Zeit herausfand , daß er dreißig
hre alt war . Er sprach wie ein gebildeter Mann , als
cr ein sogeuonntec Gentleman wäre .

^ -Sind Sie deswegen hier ? " fragte JurgiS .
„Nein.

" sagte der andere . „ Ich bin wegen groben
s « lsllgs hier. Sie sind wütend , daß sie keine Beweise'
l. Bftbcu .

* * *

„Wie heißen Sie denn ? " fuhr Jurgis fort , < -
beide eine Weile geschwiegen hatten . „ Ich heiße

— Jack Tuanc . Ich habe mehr als rin Dutzend .
^

1 dies ist mein Gesellschaftsimine. " Er setzte sich auf
E» Boden , lehnte sich an die Wand , kreuzte die Beine

^ iuhr fort , sich in unbefangenem Ton zu unterhalten ;
^ smnd sehr bald mit Jurgis auf ganz freundschaftlichem

— er war augenscheinlich Weltmann , der es ge-
war , sich beliebt zu machen , und sich nicht zu er-
dünkte , um sich mit einem einfachen Arbeiter ein-

Er fragte Jurgis alls und wußte bald alle«
j

* sein ganzes Leben, — alles , bis auf das eine Un
Mace , und dann erzählte er allerlei aus seinem eigenen

Er erzählte sehr gern Geschichten , aber seine
Tflchichten zeugten nicht gerade immer von auserlesenem
^
/schnrack. Daß man ihn ins Gefärlgnis gesteckt hatte ,

seiner Laune keinen Abbruch zu tun ; er hatte , wie
bald herausstellte , schon zweimal „gebrummt " . und

er faßte die ganze Sache von der humoristischen Seite
auf . Ein Mann , der so viel mit Wein , Weib und auf-
regenden Berufsarbeiten zu tun hatte , durfte sich schon
eine kurze Ruhezeit gönnen.

DaS Gcfängnisleben nahm natürlich für Jurgis ein
ganz anderes Gesicht an , al» er einen Zellengenossen br-
kam . Er konnte sich nickt mit dem Gesicht nach der Wand
drehen und den Mürrischen spielen, cc mußte sprechen ,
wenn er angeredet wurde ; und er konnte nicht umhin.
Gefallen an DuaneL Gesprächen zu finden , — war es
doch der erste gebildete Mann , mit dem er .jemals zusam¬
mengekommen war . E« war kein Wunder , daß er ge¬
spannt zuhörte, wenn der andere von mitternächtlichen
Wagnissen und gefahrvoller Flucht erzäblle , von Gelagen
uird Orgien , von ungeheuren Summen , die in einer
Nacht vergeudet wurden . Der junge Mensch empfand
eine Art humorvolle Verachtung für Jurgis , der in fernen
Augen ein stumpfes Lasttier war ; auch er hatte die Un¬
gerechtigkeit der Welt empfunden, aber statt sie geduldig
zu ertragen , hatte er zugekchlagen , und zwar grbvrigl Er
schlug immerfort um sich. — zwischen ihm und der
menschlichen Gesellschaft gab eS fortwährend Krieg. Er
war ein vergnügter Freibeuter , der ohne Furcht und
Sckam auf Kosten des Feinde? lebte. Er trug nicht immer
den Sieg davon , aber eine Niederlage bedeutete noch
lange nicht Vernichtung und man durfte sich dadurch nicht
zu Boden drücken lassen . .

Alles in allem war er ein gutherziger Mensch, . — zu
gutherzig, wie es schient Seine Geschichte kam mit der
Zeit heraus , zwar nickt am ersten oder zweiten Tage,
aber in den langen - schleichenden Stunden , in denen sie
nichts zu tun hatten , als zu sprechen , und nichts, worüber
sie sprechen konnten, als ihre eigenen Personen . Jack
Dnane stammte auS dem Osten ; er war auf der Uni¬
versität gewesen , hatte Elektrizität und Jngenrcurwesen
studiert. Dann halte sein Vater Unglück in GeschästS -
sachcn gehabt und sich das Leben genommen ; und er hatte
mit einer Mutter und zwei jüngerer, Geschwistern da¬
gesessen. ES war auch von irgend einer Duaneschen
Erfindung die Rede ; Jurgis begriff die Sache nicht ganz,
aber sie hatte irgend etwas mit dem Telcgraphenwesen
zu tun und war ungeheuer wichtig , — cS steckten ganze
Vermögen drin , Millionen und Millionen von Dollar .

Duane wurde durch eine große Gesellschaft darum be¬
trogen rind verwickelte sich in Prozesse und verlor dar¬
über all sein Geld. Dann hatte ihm irgend jemand einen
Tip für ein bevorstehendes Pferderennen gegeben, und
er hatte versucht , sein Glück mit dem Gelbe eines an¬
deren zu machen , da mußte er weglarrfen, und so war
dann all das andere gekommen . JurgiS fragte ihn , wie
er denn eigentlich auf die Idee geraten sei. Geldschränke
zu erbrechen , WaS in seinen Augen eine ganz toilde und
unheimliche Beschäftigung war . Er - hatte einen Mann
getroffen, der t« mit Bescheid wußte , erwiderte sein Zel¬
lengenosse , und eines habe zum anderen geführt . JurgiS
fragte , ob^ x sich nie über seine Familie Sorgen mache ?
Manchmal, erwiderte der andere , aber nicht oft , er ge¬
statte sich solchen Luxus nicht . ES würde nicht besser
dadurch , daß man darüber nachdächts . Die Welt wäre
nicht so beschaffen , daß man eine Familie haben könnte ;
früher oder später werde JurgiS daS auch herauöfinden
und den Kampf aufgeben, um für sich selbst zu sorgen.

Jurgis nmr so ganz das , was er zu sein vorgab, daß
sein Zellengenosse so offen mit ihm sprach , wie mit einem
Kinde; es war nett , ihm Abenteuer zu erzählen , er war
so voll von Staunen und Bewunderung , er war so un¬
bewandert in den Sitten und Gebräuchen deS Landes .
Duane gab sich nicht einmal die Mühe, Namen und Orte
zu verheblcn, — er erzählte alles , waS ihm geglückt und
was fehlgeschlagen war . er erzählte von seinen Liebes¬
geschichten und Bekümmernissen. Er machte Jurgis auch
mit anderen Gefangenen bekannt, die er fast alle bei
Namen kannte. Die Menge hatte Jurgis bereits einen
Spitznamen gegeben , man .nannte ihn allgernein den
„Stinker "

. Das schien grausam , aber eS war nicht böse
gemeint, und er lieh es sich mit gutmütigem Grinsen
gefallen.

Unser Freund hatte Wohl dann und wann einen
Hauch von der Kloake , über der er lebte, erhascht, aber
es war das erste Mal , daß er mit ihrem Unrat bespritzt
worden war . Dies Gefängnis war eine Arche Noah von
allen städtischen Verbrechern, — hier gab er Mörder ,
Stratzenräuber , Einbrecher, Fälscher, Falschrnünzer,
kleine Diebe und Taschendiebe , Spieler und Schleppe:
Rowdies, Bettler . Vagabunden und Trunkenbolde ; sie
waren schwarz und weiß, alt und jung , Amerikaner und

Angehörige sämtlicher anderen Rationen unter der
Sonne . Es gab da verhärtete Verbrecher und unschul¬
dige Leute , die so arm waren, daß niemand für sie gut¬
sagen wollte ; alte Männer und Knaben, die buchstäblich
noch nicht auS den Kinderschuhen heraus waren - Sic
waren der Ausfluß aus der großen eiternden Schwüre
der menschlichen Gesellschaft ; cs war ekelerregend, sie
anzusehen und furchtbar, sie sprechen zu hören. Da »
ganze Leben in ihnen war in Fäulnis mrd Gestank über»
gcgangen — Liebe in Brutalität , Freude in einen Fall¬
strick , Gott in ein Fluchwort. Sie schleuderten auf dem
Hofe hin und her, und Jurgis hörte ihre Gespräche an .
Sie waren weise und er unwissend ; sie waren überall
gewesen und hatten alles versucht. Sie konnten di«
ganze abscheuliche Geschichte erzählen, sie deckten di«
innerste Seele einer Weltstadt auf , in der Gerechtigkeit
und Ehre , Krauenkörper und Männerseelen auf offenem
Markt feilgeboten wurden und menschliche Wesen gleich
Wölfen in einer Grube rangen und kämpften und sich
gegenseitig zerfleischten ; in der alle Lüste gleich FeuerS-
brünsten wüteten , mit Menschen als Feuerrmg ; in der
die Menschheit in ihrer eigenen Verdorbenheit schwärmte,
schmorte und sich im Kot wälzte. In diese viehisch«
Wirrnis waren diese Menschen ohne ihre Einwilligung
hineingeboren, und sie hatten -sich daran beteiligt , weil
sie sich nicht zu helfen wußten ; daß sie im Gefängnis
waren , war in ihren Augen keine Schande, denn es war
bei dem Spiel von Anfang an nicht mit rechten Dingen
zugegangen, die Würfel waren falsch. Sie hatten ge¬
schwindelt und gestohlen , um sich Pfennige und Kupfer¬
münzen zu verschaffen , und sie waren eingefangen und
eingesperrt worden von Leuten, die Millionen erschwin¬
delt und gestohlen hatten.

Jurgis bemühte sich , dies nicht immer mit anzuhüren .
Sie erschreckten ihn durch ihren bitteren Hohn ; und dt«
ganze Zeit hindurch weilte sein Herz in der Ferne , w»
seine Lieben nach ihm riefen. Dann und wann ginge«
seine Gedanken mitten im Gespräch auf und davon, und
dann traten ihm Tränen in die Augen, — und gleich
darauf wurde er von dem Hohngelächter seiner Gesäg¬
ten in die Wirklichkeit zurückgerufen .

(Fortsetzung folgt.)



Bertolde
Der neue r>erren-,Damen-
= und Kinder - Stiefel =

Ein gutes nnd reelles Fabrikat em¬

pfiehlt sich von selbst und erwirbt dem
Geschäft das Vertrauen der Käufer . *
Meine Fabrikate loben sich durch ihre

ausserordentlich guten Qualitäten und
sehr billigen Preise . « * * * * * -* «

Bertolde
Ksissrslr. 7S KARLSRUHE Marktplatz.

St . 6g

Kismarckherivge et. 6 g
Hardive« 2 er. 3 g
Achhmllge et . 6 g
Otisardinev

Dos« LS, 40 und 50 g
Marmelade iPfd. 25 g
26 Pfd .- Eimer SKI . 4 .50 ,
10 Pfd .- Eimer Mt. 2 -

Nrejßklbeere « Pfd. 4üg
Neae dasv Amtschgeu
Pfd . LO, 25 und »Og

Urnr Aampfa-fel
Pfund 55g

fst. gem . Obst
Pfd . 25 und » 5g

| llriif ^ronifficirn « 26 ^ |
Murgt . Schnitze » 35g
Kohvev, Zwerge !,« 20 §
Kahuen, bravve, « 20 g
Erbsen, gelbe, halbe

Pfund I7g
Erbsen, grüne Pfd. 22 g
Nene linsen

Pfd . »0 , »8 und 4 » g >
empfiehlt 4736

E. Sncherer
I in den bekanntenVerkanfs -

steilen .

Möbel .
Alle. Sorten Holz - und Polster -

Möbel, vollständige Betten , Spiegel ,
Stühle, Bilder , Klappstühle, Kinder¬
wagen , Sportwagen rc . kauft man
gut und billig bei

Karl Lppls
in Firma Karlsruher Möbelhalle

Kaiscrstratze 2 » .

| Julius IttmannNachlj
westl . Karl -Friedrichstr . 42 .

Pforzheim .

Kredit
iür jedermann .

K

1 V '

Möbel, Setten
und

folsteroareu.
* 40 * 4

HerrenSamen - mul
Kinder -

Konfektion.

Die aus der

herrührcnden

- 'L?HT*»VTW.-* srv.-*fr «■>j

Infolge günstiger Einkäufe

PmeHbfd ) lag
ans die meisten der jetzt frisch ringetroffene » Artikel.

Wir empfehlen :

Mehl
nur garantiert reelle Mahlung siidd. Mühle » «

Äü, ! ' «»• iy * «» so ^
f.

® ‘ r» 18 4. ° m. 85 -s
ff. Blüten mehl

ln praktischen rotgestreiften Wtschtnchsiickchru
5 Pfund -Säckchen 95 -4

ff. Konfektmehl
ln praktische « blangestrelfle» Wischtitchfückche»

5 Pfund-Gäckchrn 1 ^ 0

Handeln , Prima gewählte Pfd. JOO
Mandeln , Prima handgeivählt », Pfd. J5J5
Baselnusskern Pfd. 70 4
Rosinen Pfd . BO «- 45 4
Sultaninen Pfd. BO »- 00 4
Citronat Pfd. 80 4
Orangeat Pfd. 00 4
Zuckerhonig Pfd. 40 4
Schmalz , Garant . tdn Pfd. 00 4
Sttssrahm -Hargarine ^“ “ ä " 11 “ ' ». 5 Pfd. S8 ^

• frifsBRi.
Rheinstraße 34a .

WH » ftihflmumt,
Mnhlbnrg .

SW" 6( injS(i«l5 < )r frbfn ? mlHt ! br««rt) r.
Detailperkauf von Kolonialware « zu Cugros -Pretsen .

Direkter Einkauf. WiTigster Einkauf.
Gerösteter Kaffee, Hauöhalt M ischung, 00 g per Pfund .
Würfelzucker , 20 -g per Pfund ,
la . raff . Petroleum , vorziigl. Lruchtöl » 14 g per Liter.
Best« Psianzenbutler , 50 iZ per Pfund .
Weizenmehl , 18 -g per Pfund .
Meitzer Tischwei » , 40 4 per Liter,
feinste Obst -Marmelade , 24 g per Pfund .

,, Heidelbeer -Marmelade , »0 g per Pfund .
„ Preiselbeeren , »0 zZ per Pfund .

Beste Sqarkernseife , 2 » g per Pfund . 475«
„ Schmierseife , 18 g der Pfund ,

la . holl . Pollheringe , 8 -g per Stück ,
la . Berliner Rollmöpse , 0 g per Stiick.
Macearoni , 24 -g per Pfund .
Suppen - und Gemüsenndeln , 20 -g per Pfund .
Ungarische Bohnen , 18 -g per Pfund .
Grüne holl . Erbsen , 18 g per Pfund .

Für Weihnachts -Bäckerei :
Griesraffinabe , 10 g per Pfund . — Ferner : Nene
Mandeln » Haselnutzkerne , Orangeat , Zitronat

sämtliche Backartikel zu EngroS- Preisen.
und

empfehlen

$ Co.ffannkneb
G . m. b. H.

ist best bekannte« Karlsruher Verbaufsstellt «.
Telephon 46V.

Karlstrasse *9 a , Karlsruhe (Baden).
JfrrMriiigfOberländer Meist. «. Kotmine \n billigste« Preise«

Bouquetreich « spritzig» Moselweine.
Reich « Auswahl in vorzüglichen Flaschenweinen bester Marken n. Jahrgänge.

Elsässer RieSling , per Liter 85 Pfg.
Deutsch « und franz . Schaumweine. Bordeaux und Bnrgnnder .

Südweine , Cognac , Liköre rc. 4695
-- -- -- ----------- Preislisten und Proben frei ins Haus. = = «

l Hauptstrasse 76 Durlach Hauptstrasse 78.
!

“ - - -

** xu spottbilligen Preisen .t»
^ Herren -Slnzüge „Köpenick" . 18, 16, 12 Jt
3 Herrenanzüge „Elegant " . 22 . 18, 14 .Ä
’S Herrenanzüge »̂ Hochelegant " . 32, 28 , 10 Ji
8 Jünglingsanzüge, Knabeuanzüge in allen Preislagen.
« -
1 Herrenpaletot , halbschwer . 22, 18, 15 Ji

Raglan , sehr elegant . 28, 24 , 18 Ji
o Ulster » hochmodern . 32, 28 , 20 Ji
g Jünglings - und Knabenpaletots spottbillig !

S Kammgarnhosen , sehr elegant . 12, 10. 8 3/. Ji
8 Bnxkinhosen , sehr dauerhaft . 6, 4 , 3 1/, „Ä |
Jj Zwirnhosen , Strapazierhosen . 4, 8. 2 1/4 Ji \
» Lederhosen , Samthosen , Zeughosen von 1 % Ji an.

h Knabenanzüge , Kammgarn . 12, 10, 8 Ji I
• Knabenauzüge , Buxkin . 6, 4, 8 1/, Jt
a Iknabenanzüge , Cheviot . 4, 8, 1 .00 Ji [
R Knabenleibhose « in Samt , Zeug, Cheviot von 70 $ an.

Herren-Cape- , Knabenpelerinon spottbillig ,
st Rormalnnterzenge , Normalwäsche , gestrickte Weste»,

Sweaters «te. in jeder Preislage. zsss ]

Hauptstrasse 76

Eli

ttnentgeltüehe BeehtsanakttttjtssteHe
fir Frsäen, Dienstag Abend 6—8 Ubr, JULriegatr . 44

Konkursmasse
„Old England^
Waren

sowie andere Helegenöeitskäufe

La !8 vr 8 tr 3886 48
bis fast zur Hälfte der regulären Preise verkauft u . zwar

8i» großer Postea Krawatten

, werden

- nur gute Qualitäten , schon von 28 Pfg . an - -
Ein großer Posten

Damen - and Herren - Hegenschirme
prima Qualitäten , schon von Mk . 2 .40 an.

kl» großer Koste» Mormalliemdea u . - Hosen
V, Wolle und Macco, von Mk . 1.40 an,

kl» großer Koste« Phantasie -Westen
prima Qualitäten , von Mk . 2 .30 an,

außerdem große Auswahl in Filzhnten , Hosenträgern , Hand
schuhe», Stöcken, sowie sämtl. Herren -Artikeln zu bedeutend
reduzierten Preisen.

b
Günstigste Nächste I
eld -Xsotterie !

,»[« t Strassbg. Reiterrereinsj
leiiong gieher 18 . Detember '

2I §2 Bargeviaoe ohne
‘

142,000
Hauptgewinne

10,000 Mh .

6,000 Mb .
40 Gewinne Engammen

10 .000 au .
210 Gewinne zusammen

6 . 000 Mk .
1900 Gew .
11 .000 Mk .

}
11 Lose 10 M.
Porto u. Liste

30 4 extra
versendet das General-Debit
J . SWra 8r,£ "t 7i .

E-
In Karlsruhe : <J* rl OOtz ,
Hobelstr . 11/15 . H. Meyle .

E. Dahlemann , L M cheh E .
Flüge, Chr. Frank , A .Stauffert ,
Fr Haselwander, Chr. Wieder,
P. Fiedler. 4545

Wasche mit

Uhren- Reparatureu
unter Garantie

werden wie bereits bestätigt am
gewistenhastestea ausgeführt bei
dsksr Xirsekks,

vormals A. Pfetfch12 Kriegstratze 12 .

lüeinel «L Herold ]
Harmonika - Fabrik

Ellnnenih . 1 <8ach !n>1 Re.
ktxrftnb. uiitei
I Saraiili«
spr .S!achiu>h»u

direkt «n
dl » Spieler

I ihr« vorziigl.
Konzerl-A««

. . . . HarmonNoS
. . . . . '.bwkNedemng , off«» « aiaviatuhIMH (alt.) nett augüchh . » a!g mit üHc
anjetaigetf , «eralck. Mettllbessklepees,10 Saft., 2 R«9„ SOStirn. 99t4 .50 ttS .—«_ _ 7.-*1 . « , M« . . 11.— js .51« rlbsterlernlchul « an» Holzlist« umlonRtttrju . 2. 8,4,0 . gchSrig«, 2 lt. Srrihig «

fotoie fvgrn Wiener Harmonika » tu iiba1809lr. (taunen» 6IHt « a 8ut MufikwrrkrMundharinonika». Sandonion».Lithrr»>« itatuit , SSioIinen . «W BOOOD- nklchr .«orant : 31nritdna »m«u.* ri» retour. « ->
Emkau , bitten „njern Ketelei^(112 Seit. Bart) umsonst tu verlang «». ,

NurechtMIT R0T6AND
dit. Dereiue und

Kestllschaften
empfehle mich bei Veranstaltungen von
Thea .er- und sonstigen Aufführungen
im Feisteren bei prompter Bedienung
unv billigster Berechnung.

Hlshard Korn, Friscsr,
Ntzrinstrah« 83, Mühlburg .

Kjjilstl.Iilh«k
von 2 Mk. an.

Umarbeiten 1M . p. Znhu
Reparaturen v. 1 M . an
zkromSier««,Aa0»zie- . Sill.

Carl König ,
Dentist 3837

Kaiferstraste 124 b , III.

Herde ! Oefen!

Erttailliert « Herde mit
Steine Nickelstang«, geschliffen« Plattst

von 55 Mk. an , 40»t
lackierte Herde von 24 Mk . a»
bis zu den gröhten in feinster

führung unter Garantie.
Oefen in alle« Größen und j »v«»

Ausführung .
Gasherd «, Email - und Eifen-Kow'
gefchirre u. dal . zu sehr billige»

Preisen empfiehlt

Z2ra8t ILLr »
Herdgefchäft

Luisenftratz« Rr. 48»



Vekenmtittaehiritg.
Nr. 26454. Die Erneuerungs - und Ergänzungswahl der Beisitzer deS

Gewerbegerichts belnffend .
Einladung zur Erneuerungs - und Ergänzungswahl der Beisitzer des GewerbegerichtS .Die Amtszeit folgender Herren Beisitzer des Gewert egerichtS

, ) aus dem Stande der Arbeitgeber r
1 Brand , Hermann , Fabrikant.
! O l a b n e r , Karl. Metzgermeister ,t Saug . Julius , Glasermeistrr,
- a , tz , Moritz . Wirt,
t L b « r l e , Karl , Malermeister,

veppel , Franz . Gastwirt ,

d) aus dem Stande der Arbeitnehmer :
1 . Dinger , Johann Baptist, Maschinenarbeiter,2. Graf , Lorenz, Maler ,8. Hegel , Tbeodor. Schriftsetzer»4. Lehmann , Reinhard , Gerber ,8 . Rastetter , Anton Hl ., Maurer ,6. Rüderer , Josef, Gipser.

s B « PP ei » , _ _ . . . . . . . .L abaelanfen. ferner sind seit der letzten Wahl die Herren Beisitzer aus dem Stande der Arbeitnehmer r, Dietrich , « lbin, Blechner . > 8. Schwall . August . Schreiner,«
'

« chuhmann , Julius , Schloster, > 4, Schwerdt . Gottlob . Glaser.totn «mtsdaner z . Zt . noch nicht abgelaufen ist. auSgeschieden. Daher - sind gemäß 88 8 und 8 de« OrtSstatut »tz« da» Gewerbegericht Erneuerung», und Ergänzungswahlen für die vorstehend aufgeführten Beisitzer vor, ».« hmen.
Diese Wahlen finden am

A^ itag , den 28 . Dezember dS. Js .» von vormittag - » Uhr bis nachmittags 2 Nbr, statt.Zu wählen sind :
»1 anf die Dauer von 6 Jahre« :

»Weifitzrr au» dem Stand « der « rb »itgeber und
I Beisitzer au» dem Stande der Arbeitnehmer;Die Wohl der Beisitzer au» dem Stande der Arbeitgeber liegt den Arbeitgebern, die Wabl der Beisitzerdem Stande der Arbeitnehmer den Arbeitern ob.

b) anf die Daner von 3 Jahren :4 Beifitzer au» dem Stande der Arbeitnehmer.

letzt-
Die Wählerliste der Arbeitgeber ist in zwei Abteilungen, die der Arbeitnehmer in zehn Abteilungen zer -Zur Leitung der̂ Wabl ist für jede Wählerabteilung ein Wahlausschuß bestellt .

Wahlberechtigt sind diejenigen dem deutschen Reiche angehbrige » gewerblichen Arbeitgeber undrbeiter , welche da» 25 . Lebensjahr vollendet haben und in der Gemarkung Karlsruhe Wohnung oder Be¬ifügung haben.
Al» Arbeitgeber gelten diejenigen selbständigen Gewerbetreibender , welche mindesten» einen Arbeiter" felmäßig das Jahr hindurch oder zu gewissen Zeiten d» S Jahre » beschäftigen . Ten Arbeitgebern stehen die»« der Leitung eine - E -werbebetriebs oder eines bestimmten Zweiges desselben brtranten Elell »« rtreter dar selbständigen Gewerbetreibenden gleich.Als Arbeiter gelten diejenigen Gesellen , Gehilfen. Fabrikarbeiter und Lehrlinge, auf welche der siebente" tel der Gewerbeordnung Anwendung findet. Im gleichen gelten al» Arbeiter auch BetriebSbeamte, Werkmeister»w mit höherer, technischen Dienstleistungen betraute Angestellte , deren JahrrSarbeitsverdienst an Lohn oder« halt 2000 Mark nicht übersteigt.
Huusgewerbetretbende gelten hinsichtlich der Wahlberechtigung und der Wählbarkeit für da» Beisitzer «**“ ohne Rücksicht auf die Zabl oec von ihnen beschäftigten Personen al» Arbeiter, wenn fie nicht neben dem« uSgewerb« ein Gewerbe auf eigene Rechnung beireiben.Nicht wahlberechtigt sind r

1. Personen, welche die Befähigung zum Amt eine » Schöffen infolge strafgerlchtlicher Verurteilung ver¬loren haben ( § § 81 , 83, 38 und 368 des St .A .V ) ;2. Personen, gegen welche da» Hauptverfahren wegen eine» Verbrechen » oder Vergehens eröffnet ist,da» di« Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicherAemter, zu Folge haben kann ;3. Personen, welche4. Gebtlfen oder L
solchen Geschäften „ . — ... . . . .. . ... . .8 . Arbeiter, welche in den unter der Militärverwaltung stehenden BetricbSanlageu beschäftigt sind ;5. Personen weiblichen Geschlecht».

Wählbar find die gewerblichen Arbeitgeber und Arbeiter, welche da» 30 . Lebensjahr vollendet ,—^ - jtr » der Dahl vo . angegangenen Jahr « für sich oder ihre Familie Armenunterstützunaau» öffentlichen Mitteln»mpfungen oder solche erstattet haben und im Bezirk der Stadt Karlsruhe seit mindesten» zwei Jahre «> ha,n odrr' beschästigt sind .
Nicht wälbar sind ReichSaurländrr und die vorstehend unter Ziffer 1 — u oufgeführten nicht wahlbe«"gten Personen.

r Stimmabgabe werde » nur diejenige « zugelassrn , welch« in den Wählerlisten nach vor «^« mßt- mäßiger Anmeldung eingetragen worden find .Da .. Wahlrecht kann nur in Person ausgeübt werden. Di « zur Stimmabgabe fich meldenden Personensich vor den : Wahlausschuß, falls derselbe deren Nämlichkeit bezweifelt, hierüber auSzuweisen. Hierzu ge»für ' " ' ■• — * - • - . . ~ - . . . . . . . . ^fS« '
f ** V]

Indem wir di« wahlberechtigten Arbeitgeber und Sirbeitnrhuier hiermit zur Teilnahme an derN etnladen , fordern wir dieselben gleichzeitig gemäß 8 27 des Ortssiatuts über das Gewerbegerichti » u :retchu »g der Wahlvorschlagsltstcn auf und weise » ausdrücklich darauf hi» , das« die Sttm « -*1 5,61 der: Wahlen anf die eiugereichten Listen beschränkt bleibt und daß nnr solche Liste» He-uchttgt werden , welche spätestens 2 Wochen vor der Wahl , also vor dem 14 . Dezember d. Js .' " eicht sind.
» Vorschlagsliste » sind für Arbeitgeber »nd Arbeitnehmer gesondert anfznstelle « . Sietu ett:».r Ueberfchrift diejenige Wählergruppe kenntlich mache», vo « welche « fie vorgefchlagen.,»d von mindestens 20 wahlberechttgten Arbeitgebern bszw . Arbeitnehmern «nterzeichnet

Die Vorschlagslisten müffeu IS Namen enthalten .
! mit i Wahlvcrschlag»liste>, werden nach der Reihenfolge ihre» Eingang» mtt OrbnungSnummer « perf,h »nliefert und der Bezeichnung der Wählergrupp« von UN» spätesten » 3 Tage vor der Wahl veröffentlicht.Karlsruhe de» 20 . November ISO».

Der Siadttat .
S i , g r i st. _ KtmM .

- Der Wählerabteilung
Wahllokal Zusammensetzung der Wahlausschüsse

1.

Namen Vorsitzender Beisitzer

Ade, Franz ,
bt» mit

Kußmaul, Adolf .

Schulhau» Krieg-
Str 44, Zimmer
Rr . 7, zu ebener
Erde.

A. Arbeitgeber
Hoevsner, Friedrich,

Stadtrat .
1 . Brand , Hermann , Fabrikant ,2. Erath , Hermann , Küfermeister,3. Heck, Josef, Tapeziermeister,4. Nußberger, Karl , Bildhauer .

Lackner, Heinrich ,bi» mit
Zwecker, Theodor

Schulhau» Krieg«
Str . 44, Zimmer
Nr. 9, zu ebener
Erde.

Vogel , Christian,
Stadttat

1 . Cichelser, Friedrich, Schreiner ,2 . Kistner, Adolf , Drehermeister ,3. La .roix, Karl, Dtolermeister,4. Wolf, Philipp , Bauunternehmer .

1. Abele , August ,bis mit
Bruyer , Michael .

Schulhau» Krieg-
Straße 44,Zimmer
Nr. 8, zu ebener
Erde.

B. Arbeitnehmer
Koppele , Ludwig ,

Stadtrat .
1 . Appenzeller , Karl , Bäckeriueistcr,
2. Heffel . Leopold , Malermeister ,8. Schick , A . Otto , Hofbuchbindenneister,4. Schwarz, Konrad , JnstallationSgelchäft .

ll . Buck, Karl,
bis mit

FirnkeS , Albert.

Schulhau» Krieg-
Straße 44, Zimmer
Nr. 10, zu ebener
Erde.

Schlebach . Wilhelm,
^ Stadtrat .

1. Blumenstetter, Josest Schneidermeister,2. Feldmann. Ernst, Schreiber ,
8. Held , Heinrich , Blechnerineister,4 . Kai :tt , Karl , Wagenfabrikant.' m . Fisch, Wendelin,

bi» mit
Haller, Wilhelm.

Schulhau» Krieg-
Straße 44, Zimmer
Nr . 13 im 2. St .

Stöber , Wilhelm,
Stadtrat .

1 . Herrmann , Franz , Maurermeister ,2. Höl'er, Gustav, Zimmermeistee,3. Kirchenbauer, Leopold, Maurermeister ,4. Lögele, Wilhelm, Blechuermeister.
.. IV. Hamm, Ernst,

bt» mit
Junker, Anton.

Schulhau» Krieg-
Str . 44 , Zimmer
Nr 14 im 2. St .

Anselmeut, Ludwig,
Hofblechnermstr .
u . Stadtverordn .

t . Beck. Philipp , Glasermeister.2. Daler , Karl , Schlossermeisier,3. Seitz. Ludwig, Schuhmacheemeister,4. Stiel , Jakob , Tapeziermeister.
> V . Kachel, Paul

bis mit
Kuhmann, Josef.

Schulhau» Krieg-
Str . 44, Zimmer
Nr . 15 im 2 . St .

Edelmann, £ » for,
Fabrikant und
Stadt verordnet

t . Barth , Jakob , Fabrikant ,2. Behnle, Detlev, Malermeister,3. Tittmar , Gustav, Maschinen n . bautechn . Art.,t . Nagel, Jakob , Fabrikant .
VI. Kuhn , Adam ,

bis mit
Mitschele, Tbeod

Schulhau» Krieg-
Str . 44 , Zimmer
Nr. 16 im 2. St .

Moninger , Karl
Brauerridirektor
und Stadtver¬
ordneter.

1 . Taub , Mattin , Baumeister,2. Ebbecke, Otto , Buchbindenneister,3 . Enderle, Josef, Blechneruistr. n. Installateur ,4. Gärtner » Theodor, Bäckermeister .
TO. Modery, Herm.

bis mit
Reiye, Friedrich.

Schulhau» Krieg-
Str . 44 , Zimmer
Nr. 19 im 8. St .

Rudi, Karl,
Schreinermeister
und Stadtver¬
ordneter.

1 . Huckschlag, Peter , Fabrikant ,2. Illing , Adolf, Schlossermeister,3. Rihm, Karl , Blechnermeister,4. Seitz, Karl , Wagenbauer .
Remmele,Fried¬

rich, bis mit
Schrott, Frirdr .

Schulhau» Krirg-
Str . 44 , Zimmer
Nr. 20 im 3. St .

Oberle , Karl,
Malermeister u.
Stadt verordnet.

1 . Blum. Ernst, Schlossermeisier.8 . Ebbecke, Gustav H , jr .. Schreinermristev,9. Kiby, Franz , Blechnermeister,4 . Weber , Friedrich, Drehermeister.
IX. Schucker. Ädolf,

bis mit
Voith, Karl.

Schulhau» Krieg-
Str . 44, Zimmer
Nr. 21 im 3. St .

Printz, Albert.
Brauerei besitzer
und Stadtver¬
ordneter.

1 . Devin, Wilhelm, Hofnhrmacher,2. Himmclheber, Gustav, Fabrikant ,9. Lautermilch, Wilhelpi, Hoffattlermeister.4 . Lindenlanb, Adolß Kürschnermeister.1 X Volk, Emil,
bi» mit

Zw'gard! Hugo.

Schulhau» Krieg-
Str . 44, Zimmer
Nr. 22 im 3. St .

Weiß. Wilhelm.
Blechner meister
und Stadtver¬
ordneter.

1 . Bci .rr , Karl . Architekt .3. Bögler, Gustav, Blechnerineister.3. Defchle, Josef, Schuhmachermeister,4. Rausch, Ferdinand , Blechner.

Adolf bindenliuh
Hut u . miitzen - Magazin
folefan 1845 , KARLSRUHE / fl . . Kaiserstrasse 191

Pforzheim .
Brauchen Sie

DfSöbeU folstermöbel
Vorhänge » Teppiche

benützen Sie meinen

Möbel - Ausverkauf .
Günstigste Einkantggelegeaheit !

Rabatt und Rabattmarken . I
»SGS 0 OSOO0 « 0O »O0 » , GOOOS » OGO , « O,O , „ „ „ „ r

C . Lehmann
Telefon 442 . — . "

. = = Sedansplat *.
jfabrdangc Garantie«

4778
SMS

vf t - f

Städt . Z3 adaaistalt
( Vierortltbad ) .

Sommer - und Winter geöffnet .n. Tom 1. Mai bis 81 . August :
morgens von 7— 1 Uhr und nachmittag » van l/» 8—Vi » Uhr,d. ln den Monaten April and September :
morgens von Vj8—1 Uhr nnd nachmittag ! von >/,8 —8 Uhr.vom 1. Oktober bis 31 . März :
morgens von 8—1 Uhr nnd nachmittags von V» 8—8 Uhr.Kassenschluss Jeweils ‘/* Stande vor den angegebenen Hchlosebadereiten .

18

Preise der Bflder .
a . Schwimmbäder (ausschliesslich Wäsche ) :rDr Erwachsene mit Auskleidezelle . . . . ._ Kinder ohne „ .Jahres -Abonnement für Erwachsene .. . . Kinder .Schwimmunterricht for Erwachsene 10 Mk.

„ . Kinder . . 0 Mk.b . Helsnlaft - and Dampfbäder (mit Wäsche ) :Heiseluft- und Dampfbad I . Kl.
, . , U . Kl.Elektr . Lichtbad , einfach .
, , , , mit Bestrahlung . .c. Wannenbäder (mit Wäsche ) :

Wannenbad 1. Kl .
. H . Kl . . . . . . . . . . . . .Kohlensäurebad .d . Ks/klder (mit Wäsche ) :

Ln Halbbad , Sitzbad , Fussbad, Douche oder Ab¬
reibung etc. . .Tageskarte zu allen verordneten Wasser Proze¬duren , einfachen Massierungen und für denHeissluftstrom -Apparat gütig .Allgemeine Körpermassage .Elektr . Wasserbad .Sftzong am pneumat . Apparat . . . . . . .

Einzeln Im Aboi
10 Bäder

ckZ. 1 -
—.20 1 .80
88.- _ i_18.60

• Bäder
2.— 9
1.80 8A0
8.60 11 .-
S.- 1«.—

10 Bäder
- .86 7.-- .00 ».—
2.— 1*.-

—.80 —.—

1.- —
2.—
3.80 80.-
1.— 9.-

100 Bäder

85 -

160 .-
100 .-

Anmerkung .
Die Anstalt bleibt am Neuiahrstag , Charfreitag , Ostersonntag , Himmetf&hrtstag , Pfingst¬sonntag, Fronleichnamstag und Uhristtag während des ganzen Tages , an den Sonntagen, Oster¬montag, Pfingstmontag , Stefanstag , Fastnacht -Dienstag u. Allerheiligen während des Nachmittags1 Uhr and am 24. Dezember Weihnachtsabend von 6 Uhr an geschlossen.Zur Bentitsug der Bäder dareh Franen sind vorgesehen :a» Ffir das Schwimmbad jeden Wochentag V.M. 9—11 Uhr und am Montag, Diens¬tag , Mittwoch , Donnerstag nnd Freitag N. M . von ' /,8 Uhr , sowie am FreitagAbend von 6—>/ , 0 Uhr . bezw . von 0—8 Uhr .K Fflr Heina ) oft und Dampfbäder und elektr . Lichtbäder Montag und

von

«ttwoch V.M. und Freitag N.M.Irannenbäder werden zu der allgemeinen Badezeit an Frauen und Männer ab¬gegeben .
4. Ffir die Änrbäder jeden Wochentag V .M. 9—11 Uhr und N. M. von :/,8 —*/t 5 UhrDas Baachen im Badgebäude und das Mit bringen von Hunden dabin ist untersagt .

Reparaturen fest 1900 ansgeführt ,der beste Beweis meiner anerkannt
beliebten und billigsten Reparatur -
wrrkstätt», man « an in Betracht
zieht, daß ich dieselben alle persönlich
allein »»»führe. 4447

für jeder Att
-Inintiir-
r Uhren jed

3oh. Motr , Uhrmacher.
Kaiserftrahs 17 , Seitenbau 2. St .

Streng reelle Bedienung.
» errntie für jede Uhr.

mvn -
Karlsruhe

rauerer
Tekephon 264

empfiehlt ihre voirzGglichnit , rezentem nnd wohi -
bekSmmiiehen

ff, hellen Export- yad dunklen Lagerbiere
in der Brauerei auf Flasche « GefiUtt. 8803

war oder , au»

vor,
wem:
Ihre
Uhr

His »-
liand -
anderer

kaufSlager.

langen au »g,
Ursache streikt , dieselbe behufs gewisie »-
haster Ausführung Acke Kreuz- u. Lehenstraßeim Stühlingrr abzugeben bei UhrmacherHnaev , Freibnrg i . Br . Große» Der-Lbonnenten 10% Rabatt . 4687

m
weisse und rote zu 60, 70, 75, 30, 90 PigTu . hoher in
Llterflasehen , sowie Südweine , Sekt nnd Spirituosen

« haben in de»

lelshasälsia 8sdkkt ScUr £ ^ i.
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Deutscher Metallarbeiter-Verband
Zahlstelle Karlsruhe .

Bureau : Markgrafenstr. 261 . Telefon 2098 . Geöffnet von vormittags
p bis mittags 1 Uhr und nachmittags von 4 bi » 7 Uhr. DientagS und
Freitag bis abends 8 Uhr . SamStagS mittag» von 2 Uhr ab und Sonn¬

tag» geschloffen. 4770.2

Blechner und Installateure .
Lamotag de» 1. Dezember , abends »unkt halb v Uhr , im

Gasthaus zum „ Lalmen " am Ludwigsplatz

Witgtiederverlammtimg.
T » }fe *«r «lnnng : 1 . Die Entstehung und Entwickelung der Syn¬

dikate . 2 . Stellungnahme zu der bewilligten Teuerungszulage
und Getverkschastliches .

Rüppurr .
Sonntag den 2 . Dezember , nachmittags 2 Uhr , findet in,

„ Grünen Baum " eine

«Wicht ÄgnmsmmlW
anberaumt vom Bad. Arbeiter-Sängerbund , statt. *784

Zu dieser Versammlung ist dir hiesige organisierte Arbeiterschaft und

SangrSfreunde mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen hoff, eingeladen.
0er 6mberuf «r.

Sonntag den 2 . Dezember , vormittags Punkt 10 Uhr , in der
Restauration Traut in Ettlingen

Feilenhauer .
Dezember , vormittags p,

Ettlingen

Wonalsversammtung .
Mitgliedsbücher und Legitimattonskarten find mitzubringe».

Kein Handeln !

August Schindel jr.
Hauptstraße 69 Durlach Hauptstrasse 69

empfiehlt

Achtung ! Achtung !
Am Sonntag den 2 . Dezember finden in nachfolgenden Otten

öffknil . PnsmwIilMu iier Weklllirdeiler
statt :

Blankenloch abends 5 Uhr im Gasthaus zum „ Lamm " ,
Büchig mittags 3 Uhr im „ Grünen Baum " ,
Eggenstein mittags 3 Uhr im „ Lamm " ,
Grabe » abends 6 Uhr im Gasthaus zum „ Dchivanen " ,
Hattenheim mittags 3 Uhr im Gasthaus zum „ Hirsch " ,
Hagsfcld abends 6 Uhr im Gasthaus zum „ Adler " ,
Rintheim mittags halb 4 Uhr in der „JriedrichSkrone " ,
Stafforth mittags 3 Uhr in der „ Goldenen Krone " ,
Spötk abend» 8 Uhr in der Brauerei Max Hofhetnz ,
Welsch - « . Tentschnenrenth abends 6 Uhr im „ Sternen " in

Wcifchncnrenth ,
Unter - u. Obermutschelbach mittag » 4 Uhr im „ Adler " in

Untermutschelbach .
Tagesordnung in allen Versammlungen:

Die v-rilkhulileu Aufgaben des Deutschen Metallarb .-Nerbandes .
Referenten : Fr . Flohr , R . Girolla , I . Hirschaurr, W. Koch, L. Rückett und

H. Sauer .
Wir ersuchen unsere VerttauenSleute und Mitglieder, für «inen guten

Bestul, obiger Versammlungen Sorge zu tragen .
Die Ortsverwaltung .

NB. Der Metallarbeiter « Notizkalender ist in gediegener Ausstattung
und vorzüglichem Inhalt erschienen und ist bei den Einkassterern wie auch
im Geschäftslokal zum Preise von 50 Pfg . erhältlich.

GchWmin „fnffnlliir Karlsruhe.
Sonntag den 2 . Dezember , nachmittags 4 Uhr , veranstalten

wir in den „ 3 Linden " in Mühlburg einen

Volksliederabend
verbunden mit humoristischem Famttkenprogrennm , wozu wir freund¬
lich st einladen . Programm ä 20 Pfg . berechtigen zum Eintritt und find
bet den bekannten Mitgliedern und an, Saaleingang zu haben.

NB . llnsern Mitgliedern zur Kenntnis, datz wir wie früher , so auch
diese» Jahr an Weihnachten Kinderbescherung mit Kinderchor veranstalten .
Wir bitte» daher unsere werten Mitglieder , deren Kinder am Chor teil¬
nehmen, dieselben bis längsten» Samstag Mittag in die im Vereinslokal,
Hotel Monopol, und iin Auerhahn, Schützenstratze , aufliegenden Listen ein-
leichnen zu wollen, da Samstag den 1 . Dezember, mtttag» halb 3 Uhr ,
im Auerhahn di« Proben für die Kinder beginnen. 4051

Der Vorstand.

DrnWr Hotzarbkller-Nerbaad
ZaMeLe Karlsruhe .

Moutag den 3 . Dezember 190 « , abends 6 Uhr , im Witrttem
herger Hof 4775

Wilgkiederverfammkung
der ZSeststadt und Wühlöurg

: RÜ Vortrag .

für Burschen (Grösse 88 —44) von Mk . 8 .00
I für Männer ( „ 46 -54) von Mk. 10 . 00

bis rar feinsten Ausführung .

I Herren -Pelerinen , 115—130 cm v. Mk . 7 .00
1 Knaben -Pelerinen . . . . von Mk . 1 .30

Sg¥ Reellste Bedienung !

GesehäftS'Srofftnmg.
== === *9 Waldstrahe 39 . —- -

6 efchwifter Roos
SMT AUttttllr Ifjupqarllf drr LebeusMrlbraucht. "MD

Detailverkauf von Kolonialware « zn EngroS-Preise«.
Direkter Einkauf. Aissigster verkauf.

Gerösteter Kaffee , Haushalt -Mischung , 90 Pfg . per Pfund
Würfelzucker , 20 Pfg . per Pfund .
I » raff . Petroleum , vorzügliches Leuchtöl , 14 Pfg. per Liter.
Beste Pflanzeubutter , 56 Pfg . per Pfund .
Weizenmehl , 15 Pfg . per Pfund .
Weiher Tischwetn , 46 Pfg per Liter '
Feinste Obst -Marmelade , » 4 Pfg per Pfund.

„ Heidelbeer -Marmelade , 36 Pfg . per Pfund .
„ Preiselbeeren , 36 Pfg . per Pftmd.

Beste Sparkernseife , 23 Pfg . per Pfund .
„ Schmierseife , 18 Pfg . per Pfund .

I » holl . Bollheringe , 5 Pfg . per Stück .
Maccaroni , 24 Pfg . per Pfund .
Suppen - und Gemüse -Rudeln , 26 Pfg . per Pfund . 4758
Ungarische Bohne «, 15 Pfg . per Pfund .
Grüne holl . Erbsen , 15 Pfg . per Pfund .

Aür Weihnachts -Aäckerei :
GrieSraffinade , 19 Pfg . per Pfund ,

Unsere

Zuekerwarenlilrik osd Kolonialvarengrasshaiidlima
sowie Comptolre befinden sich

Wielandtstrasse Kr. 25
. . ^ - . .

Unter dem Qrossh. H&nptzol'.amt , wahrend unser Detail *

gesch &ft an seitheriger Stelle, Kronenatr . Nr . 48
in unveränderter Weis# weiterge führt wird .

8114 Ebersberger & Ress.

ferner neue Mandeln , Haselnußkerne , Orangeat , Zitronat
und sämtliche Backartikel zu EngroSpreislrn.

m ^ =
/ !

■ h /
— !-

ES wird hierdurch aufgeforbett , datz die Kollege « kräftig für die
Versammlung agitieren und auch zahlreich erscheinen .

Der Wezirksokmann.

Kanada Karlsruhe.
Erster Verein für Kanarieuzucht and Vogelschutz .

Hroße Ausßettung
von Kanarie », Hilfsmitteln zur Zucht und Pflege derselben, sowie be¬
sonders auf Schutz und Pflege unserer einhetmische » Nutz- n. Sing -
v- gel bezüglichen Gegenstände , Schriften u. s. w^ verbunden mit

Främiierung und Hlückshafeu
von Samstag de« 1 . Dezember bis Montag de» 3. Dezember

iiu Saale der alte « Brauerei Bischoff , Hrrrenstratze 10.
Eintrittspreis 20 Pfg . pro Person . 4749

Kinder unter 10 Jahren t« Begleitung Erwachsener find frei .
Nur foiattge Vorrat reicht ! Nur sataagr Nsrrllt nicht !

Ein grösserer Posten besterer

Herrenkleiderstoff-Reste
in nur ausgesucht prima Qualitäten

von 1 .20 w biS 3.30 m
per Mir . 2 .80 , 3 .00 . 3 .50 , 4 .5 ;», 5 .—, 5 .50 und « .— «W.

Besonders empfehlenswert :
3.30 m blau Cheviot , Stoff zu einem vollständigen Anzug

per Mir . 8 .50 MlÄrthnr Baer

Kerren und Damen
aller Stände.

Cages- und Hbend-Kurse
Lehrfächer :

ötbSnocbretben , (Öecböel-Ltbre, ßuebfübrung
aller Arten , Kontorpraxia, haufmänn. Rechnen,
JVIafcbttienfcbretbew , Korrefpondenz , Stenografie

Personen aller Stände,
gleichviel ob Beamte, Militäranwärter oder Arbeiter werden durch
meine unübertroffene Methode, welche von Autoritäten als durch¬
schlagend und leichtfatzlich anerkannt wurde , ohne jede Berufrstörung
in kürzester Zeit zu üchtigen Bnreaubeamte « , Buchhaltern , Kor »
respondente », Kasfierern rc . üerangebildet. DaS Honorar ist so
gering bemessen , daß selbst weniger Bemittelte «» de» Kursen
teilnehmeu könne « . Besonders mache ich darauf aufmerksam, datz
ich mich mtt voller Kraft und äutzerster Aufopferung meinem Berufe
widme und durch direkte eingehendste persönliche Anleitung stet » stchere
Erfolge erzielte, lieber hundert von mir herangebildete Personen,
wie Kouflrme, Beamte, Militäranwärter , Handwerker und so ar ganz
einfache Arbeiter befinden sich heute in sehr guten Lebensstellungen,
worüber Anerkennungen vorliegen.

Di« Unterrichts-Teilnehmer und Teilnehmerinnen können den
Unterricht in ihren steten Stunden bei Tag oder Abend besuchen .

Kette Kurse beginnen am 3. Dezemberl

„Germania “
Erstes spkM .IuSilut fnr praktische Kontomissevschastev .
Karlsruhe i. ß . Katetrstraasc 22 Cclefon 2348 .

Haar-Uhrketten
von 10 Mk . an, fertig beschlagen , 2 Jahre Garantt «, sehr schöne Ke»
heiten, werden angefertigt bei 4M

J . Heppes , Friseur,
Karlsruhe , Hcrrenstraße 26.

Bestellungen können auch schriftlich erfolgen und werdea jedem
Interessenten Muster zugesandt.

**********************
* Detail ! Versand ! * ;.
■* — ä ^ 1 1 ä Kjj
u (g « w « fvvv M w www wwj |

H Spezialgeschäft tür solide #
HO Herren- u. Knabenkleidung *
* 19 Schätzenstrasse Nr. 19. *
* Wegen Aufgabe meiner LlldwlgShafener *
$£ Filiale bringe ich in meinem hiesigen Geschäft

HH einen grossen Posten

ejeistenz * »Herrn.Triedrich
^ _ _ aa finavlolcpoapllllff flll » CAlldfi <

Herren- und Knaben-Anziige
Herren- u. Knaben - Paletots
- (Ulsters , Raglans etc .) ——-
Herren- u. Knaben-Pelerinen
Lodenjoppen , Arbeitskleider
gestrickte Westen , Sweaters ,
- Trikotagen etc . -

*
*
*
£
*
HO
S zu weit herabgesetzten , sehr billigen Preisen
3 zom Verkauf .

*
*
*
*
*
*
*
*
*
1

A Streng reelle Bedienung !
* ------- Jfiifolied des Rabattsparvereins. -----
X BUT- A« allen Sonn - u. gesetzliche n Feie rtage « Ist mein

HH Geschäft geschlossen . "WM 4779

too 9

Hiermit erlaube ich mir , zu geneigtem Besuch er¬

gebenst einzuladen. Wie seit Jahren bekannt, bin ich be¬
müht, das Beste zu bieten.

Kim« Auswahl , das Neueste «ad Gediegenste
zu billigsten Preisen. 4738

Karlsruhe , Kaiserstraste 93 , eine Treppe hoch .
Reise - und VersandthauS in Manufaktur- und sämtlichen SuSstattungS-

Artikeln . 4681

& Mt Carl Vobl
Kaiserstr . 193 |195 ,

■wischen Herren - und Waldstrasse .

* •W/belm
Ritterstrasse , nHckst der Kaiserstrasse.

Uhr «
aller Art in Gold und Silber , Goldware « zu paffende «

schenke« für Weihnachten liefert am beste» and preiswert»^ _
dir für sehr reell bekannt« Firma

'

CI » Pftlll } Marienatraa «« 89
Ea . 120 Regulateure auf Lager , 706 Tascheuab »^ .

sowie reichste Auswahl in Kette », Ringe «, Ohrtnge «

Ein« Besichtigung meiner Schaufenster wird obige» bestitige»^

Lluxkvhle
mich für

Yorkstrasse Nr.
brierer Sei»Hiti

bei nur tadelloser Ausführung. — Garantie für die grösste Haltbarkeit , da ich nnr
- erste Qualität von Material verwende. -

Aquarell und Yergrösserungen
Weihnaehts -Anfträge baldigst erbeten. Geöffhet für Aafnahmen jeden Tag von 8 —S Uhr. _

■ ■ . . Bei Aufnahmen , die rer dem 15. Desember erfolgen, ein grosses Bild gratis .

in r &oiogn
Billigste

Fritz Älbrecht ,
‘eise
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